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« Hochwasser und Starkregen

 Vergangene Ereignisse

 Gefahrdungsanalyse

 Malnahmenvorschlage fur Horbach und Steinalben
 VG-Ubergreifende / allgemeine Mal3nahmen
 Vorsorge im Privatbereich

* Weiteres Vorgehen
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,Jetzt vorsorgen, um fur den Ernstfall gerustet zu sein“

WAS ?
* Verbesserung der Hochwasser- und Starkregenvorsorge
* Intensive Beteiligung der Blrgerinnen und Birger

WARUM ?

« Gefahrdung durch sommerliche Gewitter in Verbindung mit Starkregenereignissen (z.B. Juli 2023)
 Hochwasserereignisse

WER ?
« Gemeinschaftsaufgabe (Bund, Land, Kommune u. jede betroffene Person)

« ,Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann, ist im Rahmen des ihr Mdglichen und
Zumutbaren verpflichtet, geeignete Vorsorgemalinahmen zum Schutz vor nachteiligen Hochwasserfolgen und
zur Schadensminderung zu treffen, [...]" (§ 5 Abs. 2 WHG - Allgemeine Sorgfaltspflichten)

WIE ?

» Analyse der Gefahrdungssituation > Mal3nahmenentwicklung - Mallhahmenumsetzung
» Konzept wird zu 90 % vom Land gefordert

27.03.2025 4
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1. Defizitanalyse

Auswertung Planunterlagen (u.a. topografische u. hydrologische Verhéltnisse) u. vergangene Regenereignisse
Ortsbegehungen (Erfahrungen u. Vorschlage der Birgerinnen u. Blirger)
« Burgerworkshop | (Erfahrungen u. Vorschléage der Burgerinnen u. Birger)

2. MalBhahmenentwicklung

» Erstellung eines Malinahmenkatalogs
* Priorisierung v. Malinahmen
« _Aussagen Uber die Umsetzbarkeit

,r- Blrgerworkshop Il ‘;

A N S R S S R

3. MalBhahmenumsetzung

Festlegung von Fristen, Zustandigkeiten Vorsorgekonzept

* Umsetzung Umsetzung

Uberprifung der Umsetzung in vereinbarten Zeitintervallen (bei Bedarf Forcierung)

27.03.2025 www.ipr-consult.de 5



IX3Tq| VERBANDSGEMEINDE

N Wiatiljiochback - Bungalben Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept Ilu“

Consult

Was bedeutet Starkregen?

- groRe Niederschlagsmengen in kurzer Starkregenrisiko Hochwasserrisiko
« meist in einem raumlich begrenzten — L ——=
Gebiet E =7 =

 Vorhersage schwierig und nur sehr
kurzfristig = sehr kurze bzw. keine
Vorwarnzeit

* in Verbindung mit Gewitterfronten in der
Zeit Mai — September

« kleine Bache kénnen zu reifdenden
Stromen werden

« Oberflachenabflisse auch abseits von
Gewassern

27.03.2025 www.ipr-consult.de 6
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Starkregen in drei Warnstufen (DWD)

WARNEREIGNIS SCHWELLENWERT DARSTELLUNG | STUFE
‘Y
15 bis 25 I'm® in 1 Stunde ‘
Starkregen 20 bis 35 Um? in 6 Stunden 2
25-40 Im? in 1 Stund “
. = In nae
Heftiger Starkregen 4 3
d reg 35-60 I/m? in 6 Stunden
‘
Extrem heftiger > 40 m? in 1 Stunde p )
Starkregen > 60 'm? in 6 Stunden

27.03.2025

www.ipr-consult.de

- Unwetterwarnung

—>Warnung vor
extremen Unwettern
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B 2itefischlach - Bungatlen Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept I Ml

Consult

Starkregenindex - Hilfsmittel zur Risikokommunikation (Prognose und Riickschau)

y _ ‘ A #’;Hi'm?”’/:” 'Il

iy

I[II IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIl EntWésserungsanIagen
I, Frrissririrrireerr 2

flr Bemessungsregen
der Starke 1 -3

 Uberflutungsschutz
wird fir Indizes 4 - 5
angestrebt

[

Wiederkehrzeit T, [a]
Kategorie

Starkregenindex SRI [-] 1

* Indizes 6 —12:
vollstandiger Schutz
— weder technisch noch
Xfﬂ;i’:i;,ugiZj’ﬂamen Al | wirtschaftlich leistbar
- vorsorgende
Schadensbegrenzung

Offentli

(inkl.Ric

ches Entwdsserungssystem

RMSCAULZ (Sffentlich und privat)

Beitrag zum Uberflutungss chutz gering

Quelle: nach Schmitt, Theo G., et al. (2018): Einheitliches Konzept zur Bewertung von
Starkregenereignissen mittels Starkregenindex. In: Korrespondenz Abwasser (KA 65/2), S. 113-120)

27.03.2025 www.ipr-consult.de 9
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Verletzlichkeit von Gebieten gegenuber Starkregen, abhangig von...
« Topographie

« \Versiegelungsgrad

« Bebauungsdichte

 Ortliche Besonderheiten

Zusammenhang zwischen globalem Temperaturanstieg u. Anderung des
Niederschlagsgeschehens

« HOhere Lufttemperatur
-> grolRere Wasserdampfaufnahme in der Luft

 Prognose: Starkregen u. Sturzfluten werden zunehmen

« Beobachtung: in den letzten 15 Jahren regional
vermehrtes Auftreten von Starkregenereignissen

27.03.2025 10
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... plotzliches Auftreten, meist ohne Vorwarnzeit - schwer

kalkulierbares Uberschwemmungsrisiko

 Extreme Stromungskrafte

« Erosion von wertvollen Ackerboden

« Transport von Treibgut

« Schlammeintrag in Ortschaften

 Eindringendes Wasser in Keller u. Wohnungen

« Zerstdorung von Gebauden u. Infrastruktur

« Umweltschaden, z.B. durch aufschwimmende Oltanks

Starkregen kann JEDE Kommune treffen!

- VORSORGE als
GEMEINSCHAFTSAUFGABE

27.03.2025 www.ipr-consult.de 11



Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Abflusswege

Sturzbache in
Tiefenlinien

Wild abflieRend

Uberlastung der
Kanalisation

| von Graben

Abbildungsquelle: ,Leitfaden zur Erstellung ortlicher
) Hochwasservorsorgekonzepte fiir Starkregenereignisse in landlichen
27.03.2025 www.ipr-consult.de Mittelgebirgslagen” (ibh) 12
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Gefahren u. Schaden

Erosionen an

| Bauwerken
durch Flutwelle

mitgerissene Gegenstande

Aufschwimmende
T - Ol-/ Gastanks

27.03.2025 www.ipr-consult.de landlichen Mittelgebirgslagen” (ibh)

Abbildungsquelle: , Leitfaden zur Erstellung ortlicher
Hochwasservorsorgekonzepte fir Starkregenereignisse in
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16.08.2023:

Schwerpunkt
Waldfischbach-Burgalben

Feuerwehr

Kerndaten:
Lfd. Nummer #54
Einsatzstichwort U2.02 - Wasser in Gebdude <50 cm (Unwetter)

Ausgehobene Kanaldeckel eldnsebach-urgaiben

§_AEarmzer 16.08.2023 - 19:07 Uhr

Fa h rba h nen U be rfl utet Waldfischbach-Burgalben, Steinalben, Polizei
1

Juge FEZ | 1/11-1, 1/42-1, 1/46-1, 1/73-1 | 5/42-1

Uberflutete Keller

3/4/718,(0AGT)

Umgestlrzte Baume

Au Sgesc hwe m mtes H e I ZO I 23 wurde auch Waldfischbach-Burgalben nicht von einer durchziehenden Gewitterfront mit

Starkregen verschont. Um kurz nach 19 Uhr wurden die Feuerwehren Waldfischbach-Burgalben und Steinalben zu
mehreren Einsatzstellen im und um den Ortsbereich Waldfischbach-Burgalben alarmiert. So waren mehrfach Gullyde-
ckel ausgehoben, Fahrbahnen tberflutet, Keller unter Wasser und Baume umgestirzt. An einer Stelle wurde zudem
Heizol auf dem Bachlauf der Moosalb gemeldet, was aber zu keinem Folgeeinsatz fuhrte. GroRflachig waren auch meh-
rere Strallen zu Beginn des Unwetters bis zu 20cm und mehr Gberflutet. Alle gemeldeten Einsatzstellen konnten relativ

B zlgig abgearbeitet werden. Alles in allem ging das Ganze fur den Ort noch glimpflich ab. Alarmiert und ausgeriickt wa-
v SROY R - ‘ N wehrVG Wa R A ren die Einheiten Waldfischbach-Burgalben und Steinalben mit 5 Fahrzeugen und 25 Einsatzkraften.

Abbildungsquelle: Website Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalben
27.03.2025 1

www.ipr-consult.de
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept I ul

16.08.2023:

Schwerpunkt
Waldfischbach-Burgalben

Consult

27.03.2025

Videoquelle: SWR Aktuell RLP
https://www.swr.de/swraktuell/rheinland-

pfalz/kaiserslautern/starkregen-in-waldfischbach-burgalben-
100.html

www.ipr-consult.de 15
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16.08.2023:

Schwerpunkt
Hermersberg

27.03.2025

Videoquelle: Starkregen-Hermersberg-20230816 - YouTube

Hermersberg Mozartstralle

www.ipr-consult.de 16
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17. + 18.05.2024:

Schwerpunkt
Waldfischbach-Burgalben Feuerwehr

Bericht:

Das durch eine Regenwoche ausgeldste Plingsthochwasser 2024 beschiftigte ab dem 17.05.2024 s3mtliche Feuerwehr-
einheiten der Verbandsgemeinde Waldfischbach-Burgalben und auch Krafte der Uberdrtlichen Hilfe aus dem Landkreis
SOdwestpfalz und Kaiserslautern Stadt und Land. Der Gber einige Tage stetig steigende Wasserstand an Moosalb und
Schwarzbach sowie den kleineren Zubringern sorgte ab dem 17.05.2024 um die Mittagszeit fir ein flachendackendes
Hochwasser an den Bachlaufen mit dutzenden dberfluteten Hausern und Kellern, Erdrutschen, umgestiirzten B3umen
und vielen weiteren Schaden. Bis auf drei kleinere Einsatzstellen im Verbandsgemeindegebiet konzentrierten sich die
mehr als 50 Einsitze der Feuerwehr auf den Ortsbereich Waldfischbach-Burgalben.

MNur durch das gute Zusammenspiel aller Binsatzkrafte und die tatkraftige Unterstitzung der Bevidlkerung war es mog-
lich dieses riesige Einsatzgeschehen zu bewaltigen und die Folgen zu beseitigen. Gliicklicherweise kamen keine Perso-
nen zu 5chaden, die Schadenshdhe |3sst sich in Ihrem gesamten Ausmal nicht endglltig beziffern. Einsatzende fur die
beteiligten Feuerwehren die rund um die Uhr im Schichtbetrieb unterwegs waren war der spate Nachmittag des
20.05.2024,

27.03.2025 www.ipr-consult.de

#27 - Unwettereinsatze VG Waldfischbach

M Jahrhunderthochwasser an Pfingsten

Uberflutung im Gefiihr, Gewerbegebiet Schorbach Burgalben

Kerndaten:
Lfd. Nummer #27
Einsatzstichwort Einsatz ohne Alarm
Einsatzort VG Waldfischbach-Burgalben
Alarmzeit 17.05.2024 - 11:15 Uhr

Waldfischbach-Burgalben, Heltersberg, Hermersberg, Hoheindd, Steinalben,

Alarmicrte Sinhesen Schmalenberg, Polizei

Ausgerickte Fahrzeuge

Mannschaftsstarke

Abbildungsquelle: Website Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalben 18
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17. + 18.05.2024:

Schwerpunkt
Waldfischbach-Burgalben

12 mm

10 mm

& mm

& mm

Miederschlag

4 mm

2 mm

0 mm
17. Mai

27.03.2025

Feuerwehr o=

Stundenwerte vom 17.05.2024 bis 18.05.2024

17.05.2024:
Tagessumme 86,6 mm

0a3:00 16:00 18. Mai 08:00

Hohemnod(209)-Niederschlag — Summe

www.ipr-consult.de

#27 - Unwettereinsatze VG Waldfischbach

M Jahrhunderthochwasser an Pfingsten

Uberflutung im Gefiihr, Gewerbegebiet Schorbach Burgalben

Kerndaten:

Lfd. Nummer #27
Einsatzstichwort Einsatz ohne Alarm
Einsatzort VG Waldfischbach-Burgalben

Alarmzeit 17.05.2024 - 11:15 Uhr

Waldfischbach-Burgalben, Heltersberg, Hermersberg, Hoheindd, Steinalben,

Alarmierte Einheiten
Schmalenberg, Polizei

Ausgerickte Fahrzeuge

Mannschaftsstarke

Abbildungsquelle: Website Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalben 19
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17. + 18.05.2024:
Schwerpunkt

Waldfischbach-Burgalben

27.03.2025

Pegel Steinalben / Queidersbach

Pegelkennwerte

32 km?

ﬂhﬂusse
L7

[em]

112,10 mg Hz.i0
7.8 107.8
103,5 103,58
592 55,2
s4g 54,5
06 S0.6
283 853
82 B2
T T
Tid 14:45 734
£3,10 §5,10
2% 648
60,5 60,5
o 56,2
HE] 515
475 4TE
433 43,3
39 38
M7 47
20,4 a4
26,1 26,1
e ” AN A P M 2

01.03.2025 02.03.2025 03.03.2028 04.03.2025 05.03.2028
— Meszung (7]
— HW 5D — HW20 HW 10 Hw 2

Letzter Messwert: 05022025 14:45 Uhr, 22 cm

Als Grafik herunterladen

Hochwasserereignisse®

an Eal

om cm
2512 26.01. 19.05 2840

1054 1885 1885 1988

Betreiber der Messstelle: @
SGD 5iid, Regionalstelle Kaiserslautern

7,29 m%¥/s |

122

G
38 35 7 38 38
cm cm o cm cm
2TaM. 20.02. .11, 0601, 0. 02, 17.05
2002 2002 2002 21 2030 2024

www.ipr-consult.de

Pegel Thaleischweiler 2 / Schwarzbach

#bflisse Fegelkennwerte

380 km?

L1

[zm]

300 :x;ﬂ“ 300
288 ZEB
276 76
264 i 54
252 252

240 240
228 8
216 Z18
204 1438 204
192 192

180 180
168 188
156 158
144 148
132 132

120 120
108 108
L1 o5
B4 &4
T2 TZ
1] L]

04.03.2028 02.03.2028 03.03.2028 04.03.2028 05.03.2028 06.03.2028 07.03.2028
——— Messung - ‘“orhersage L1
—_— W 100 — HW 50 —_— HW 20 HW 10 HwW 2

Letzter Messwert: 05.02.2025 14:30 Uhr, 83 cm

‘orhersage vom 05.03.2025 10:00 Uhr
Az Grafik herunterizden

Hochwasserereignisse®

om 243 242 257
cm Cm cm

24,05, .12, 15.10. .12,

1978 1978 1081 1981

treiber der Messstelle: @
jonalstelle Kaiserslautern

26,6 m3/s

234 232 222 233

cm cm on cm
26.05. 22.10. 2112 26.02. 20.07. 18.05.
1853 1688 1883 1367 2014 2024

20
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17. + 18.05.2024:
Schwerpunkt Ja
Waldfischbach-Burgalben Feuerwehr m“n‘i“w

© Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalbé
© Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalben

. Zufluss zum Schwarzbach fliefst im Bereich ehem. Lidl
Uberflutung der StrafSe In der Schorbach

tber die StrafSe

. Abbildungsquelle: Website Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalben
27.03.2025 www.ipr-consult.de 21
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17. + 18.05.2024:

Schwerpunkt
Waldfischbach-Burgalben

Verbangsgemainde

Feuer WEh | g ialchtischibmoh-Burgalben

27.03.2025

© Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalbe

Uberfluteter Garten im Bereich Burgalben Sandsackfiillstation in den Bruchwiesen

www.ipr-consult.de

\ ) © Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalben

Abbildungsquelle: Website Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalben 22
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17. + 18.05.2024:

Schwerpunkt
Waldfischbach-Burgalben

.....

| \
5
e
R SRR
o

Uberfluteter Wendehammer im Bereich Alleestrafe

: "._’wl:'-';;':ik'éaﬁ';aiﬁih |

Feuerwehr

® Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalben

Feuerwehrmann knietief im Wasser

. Abbildungsquelle: Website Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalben
27.03.2025 www.ipr-consult.de 23
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17. + 18.05.2024:

Schwerpunkt
Waldfischbach-Burgalben

Verbandsge mainde

F'EI.IEI'WEI'I [ P Walchis clibach-Burgalben

27.03.2025

© Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalbe © Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalben|

Uberflutung Alleestrafe im Bereich Friseursalon Uberflutungen auch in Horbach am Dorfplatz

. Abbildungsquelle: Website Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalben
www.ipr-consult.de 24
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17. + 18.05.2024:

Schwerpunkt
Waldfischbach-Burgalben

Varbaniigemeinde

FEUEI"WEh [ P Walchis clibach-Burgalben

27.03.2025

i
cLULRWR = 3 : ()
¥ ~ ~ ~

4 T T !
i
L) ¢ rwen y\ D galb

Einsatz an der Kldranlage nach Uberflutung der Pumpentechnik

Einsatz zur Sicherung aufschwimmender Oltanks

. Abbildungsquelle: Website Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalben
www.ipr-consult.de 25
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17. + 18.05.2024:

Schwerpunkt
Waldfischbach-Burgalben

Verbandsge mainde

FE“EI’WEI’I [ P Walchis clibach-Burgalben

s . 5 VR
' © Feuenyihs \IG Walldfigchbach-Ewrdalbe

_ TR
Fahrradbricke Steinalben Kldranlage

ol ’I.
&

Hangrutsch an der K24 Richtung Hoheindd 17.05

. Abbildungsquelle: Website Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalben
27.03.2025 www.ipr-consult.de 26
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17. + 18.05.2024:

Schwerpunkt
Waldfischbach-Burgalben

Varbaniigemeinde

Feuerwehr WaldHjscfibach-Burgalben

\ @ Feuerwehr VG wa}ﬂfkchhm:h"ngalb‘:n

Hangrutsch K24 am 20.05 Sicherungsmafinahmen Hangrutsch K24

. Abbildungsquelle: Website Feuerwehr VG Waldfischbach-Burgalben
27.03.2025 www.ipr-consult.de 27
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

17. + 18.05.2024:

Schwerpunkt
Waldfischbach-Burgalben

PA ke HH
Waldfischbach Burgalben AKTUELL mit dem

A m tSb I att der Verbandsgemeinde

Waldfischbach-
Burgalben ...

27.03.2025

!ﬁ‘r‘iu i

Das gesamte Tal im Ortsteil Burgalben stand Die Moosalbe erreichte an der Briicke die die
wie eine Seenlandschaft unter Wasser beiden Ortsteile von Waldfischbach-Burgalben
trennt bis an die Fahrbahnkante

Die Alleestrale am Freitag um 18 Uhr In der Horbacher Ortsmitte hatte sich das
sonst kleine Bachlein ebenfalls zu einem gré-
Reren Gewasser verwandelt

www.ipr-consult.de 28
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17. + 18.05.2024:

Schwerpunkt
Waldfischbach-Burgalben

27.03.2025

DIE RHEINPFALZ—NR. 116

DIE RHEINPFALZ

Pirmasenser Rundsch

Bange Blicke auf stark steigende Pegel

Die Regenfalle, die in der Nacht zum Freitag im Landkreis Sidwestpfalz einsetzten und bis zum Abend nicht mehr aufhérten,
sorgten dafiir, dass die Bache aber die Ufer traten. Die Situation am Schwarzbach in Waldfischbach-Burgalben und
Thaleischweiler-Froschen soll sich bis Samstagmittag noch zuspitzen. Dort werden Rekordpegel erwartet.

SUDWESTPFALZ. Am Freitag Uber-
nahm der Landkreis Socwestplalz um
15 Utw im Katastrophenschutzzent.
rum in Rocalben dee Einsatzleitung,
die bis dahin moch bei den einzeinen
Verbandsgemeinden gelegen harte.
Landratin Susanoe  Ganster sagte:
Wir erwarten noch sehr dewtliche
Ereignisse.” In einzelnen Orten der
Sodwestplalz werde der Pegeibdchst-
stand fur Mitternache erwartet. In an-
deren Kommanen solle das erst am
Samstagnachmuttag der Fadl sein, sag.
te Canster der RHEENPEALZ

Die Hochwasservorbersagezentra
Je gebt im Berekh des Oberen
Schwarzbachs von einem Hochwas.
serereignis aus, das nur alle 50 bis 100
Jahwe vorkomme. Im Beseich des Un
teren Schwarzbachs und des Hom
bachs steht ein lahshunderthochwas.
ser bevar, das besonders Zweibrd.
chen und die Déefer am Hormbach be.
treffen wird. Am Freitag rickeen Kraf
te des Techneschen Hilfswerks und

der zur Ua
terstitzung aus, auch der Katastro.
phenschutz eilte zar Hilfe.

Seit Donnerstag hatten die Wamn.
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in Rodalben stieg der Pegel der Ro-
dalbs aber den Tag stetig an, das Ce.
wasser blich jedoch bis xum Abend
um Flussbett. Die Bahnhofsstralle, an
der entlang unser anderem e Super-
maskt und Restaurants iegen, musste
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chen vor dem Wasserwerk waren
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grode
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Neue Sturzflutgefahrenkarten fiir RLP

- https://wasserportal.rlp-umwelt.de/servlet/is/10361/

Bisher: Gefahrdungsanalyse Sturzflut nach Starkregen
(Hochwasserinfopaket)
« GIS-Analyse des Gelandes
« Keine Szenarien, keine quantitativen Aussagen
 Hinweiskarte

Jetzt: Sturzflutgefahrenkarte aus Visdom
« Flachendeckende 2D-Modellierung
« Szenarien, Wassertiefen, FlieRgeschwindigkeiten
« Hohere Auflésung

3 Szenarien

SRI 7, 1 Std. Dauer (ca. 40-47 mm in 1 Std.)

SRI 10, 1 Std. Dauer (ca. 80-94 mm in 1 Std. => Faktor 2)
SRI 10, 4 Std. Dauer (ca. 124-136 mm in 4 Std.)

~NEU“|
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sasserportal.rip-umwelt.de/auskunftssysteme/sturzflutgefahrenkarten/sturzflutkarte * =& Sturzflut

[[] = Berechnunasbereich Flusshochwasser !
= Beriicksichtigte Durchlasse, Briicken etc. ‘

O

- @ [ extremer Starkregen (SRI10, 4 5td.)
% Rhemlﬂndpﬁl]z AKTION BLAU @ [ extremer Starkregen (SRI10, 15td)
MINISTERIUM FOR T LT == aubergewshnlicher Starkregen (SRI7, 15td.)
KLIMASCHUTZ, UMWELT, (_/’""‘“ [[] = FlieBrichtung (SRI07 1 5td.)
SEEEURE e [[] + FleBgeschwindigkeit (SR17, 15td.)
& Wassertiefen (SRI7, 15td)
— ><-: 5cm
ey Auskunftssysteme Geoexplorer Kartendienste Fachverfahren Service 5 bis < 10 cm
.10 bis = 30 em
.30 bis = 50 em
.50 bis = 100 cm
100 bis < 200 cm
.200 bis < 400 cm

.:-= 400 cm

& Schummerung Gelénde 1m

2

STARTSEITE » ... » STURZFLUTKARTE

<« Werkzeugleiste

Themen - |.y ﬁ E &% |m2 |@ m, __m: "'ﬁ R K_" .ﬁ -\" A.ﬁ’ rr.n‘v‘ et m |g /9_‘; é’ ﬁ (o) :\‘J Erliuterung ‘2 Hilfe

=4 Sturzfiut
[] = Berechnungsbereich Flusshochwasser
Berlicksichtigte Durchlisse, Briicken etc.
¢ (] extremer Starkregen (SRI10, 4 5td.)
@ ] extremer Starkregen (SRI10, 15td.)
=4 aufergewshnlicher Starkregen (SR17, 15td.)
Fliefrichtung (SRIO7 15td.)
[[] = FlieBgeschwindigksit (SRI7, 15td.)
= Wassertiefen (SRI7, 15td)

34 (7

=5cm

5 bis < 10 cm
.10 bis = 30 em
.30 bis = 50 em
.50 bis = 100 cm

100 bis < 200 cm
.200 bis < 400 cm

== 400 cm

Schummerung Gelédnde 1m
& ] Hochwasservorsorge
& ] Hochwassergefahrdung

& (7] Gewssser %‘:‘(E i _’%,Aam 5 §§] 3 \

e iy b

7 Z .'.- g i

kunftssysteme/sturzflutgefahrenkarten/sturzflutkarte

LR

https://lwasserportal.rip-umwelt.de/aus

27.03.2025 www.ipr-consult.de 32


https://wasserportal.rlp-umwelt.de/auskunftssysteme/sturzflutgefahrenkarten/sturzflutkarte

YTy VERBANDSGEMEINDE

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept Il!dl

Consult

Sturzflutgefahrenkarten RLP

= Informationsebenen

Wassertiefe

><-c5cm

5 bis = 10 cm
.10 bis = 30 cm
-30 bis = 50 cm
-50 bis = 100 cm

.:-= 400 cm

FlieBgeschwindigkeit

FlieBrichtung

.100 bis = 200 cm
.200 bis < 400 cm

Xkeine Daten
0 bis = 0,2 m/s
0.2 bis = 0,5 m/s
.0.5 bis = 1,0 m/s
.l.D bis = 2,0 m/s

-0 s
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Ausblick VISDOM Ay | A

* Nutzung durch Kommunen bzw. fur die
Hochwasser- und Starkregenvorsorge

 Erganzung eigener Vermessungen,
Kanalisation, usw.

e Genauere kommunale Gefahrenkarten

* Wirkungsanalysen geplanter Mal3nahmen

« 3D-Visualisierung von Wasserstanden an
Gebauden => Risikokommunikation,
Sensibilisierung
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Gefahrdungsanalyse ior

Consult
- Gewahlte Aufteilung
« Hermersberg, H6heinod
* Horbach, Steinalben
* Geiselberg, Schmalenberg,
Geiselberg Helteererg
""" « Waldfischbach-Burgalben
Steinalben Heltersbers *Q\ |
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Horbach

Betrachtetes
Starkregen-
ereignis:

SRI 7, 1 Std.

><-c:5cm

S bis =10 cm
.10 bis = 30 cm
.30 bis = 50 cm
.50 bis <= 100 cm
.100 bis = 200 cm
.200 bis = 400 cm

.h-= 400 cm

27.03.2025

www.ipr-consult.de
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L

Mafnahmentyp

Horbach

Malknahmen am Gewdsser o. Graben

kanalbezogene Malknahmen

innerdrtliche Notwasserwege und Rickhaltemaknahmen / StraGenentwasserung
hochwasserangepasstes Planen u. Bauen / Objektschutz / Bauleitplanung

Optimierung der Aulengebietsentwasserung / aukerdrtliche Rickhaltemainahmen

ON N NN N J

sonstige Maknahmen
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MaRnahmenliste ortliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept
Ortsgemeinde Horbach (HB) Verbandsgemeinde Waldfischbach-Burgalben

Zusammenfassung der ortlichen MaBnahmen
Ortsgemeinde: Horbach (HB)

Nr. Kurzbezeichnung 5 ~ Nutzen-/
Kostenschatzung vl Eschen ) pAuleeng. | [ Notenn Aufwandverhalt- Trager Umsetzung Prioritat
bedarf (A) (N) nis (=NJA
o oo : L ] kurz-, mittel- langfristig | gering,
[Euro] ,:;e?eh:’;‘ 2 2 mittel bzw. dauerhaft, mittel,
2 regelmaBig hoch
Ortslage Risiko/Gefahrdung/Defizit MaRnahmen/Fotos/Kommentare
Standort
Ortshegehung
|I=2 Optimierung der AuBengebietsentwasserung / auBerortliche Riickhaltemanahmen
R.HB.1 Einmindung Weg in Talstralle (oberhalb) erst na.ch Fe§ﬂegung R 2 0G mittelfristig mittel
Details ermittelbar
1 « in der Vergangenheit Probleme: Mainahmen wurden « Einlaufbauwerk vergrofern, um AuRengebietszufluss besser aufzunehmen
bereits ergriffen + kleine Sammelmulden angelegt und « Priifen: Ist Einlaufbauwerk an Kanal angeschlossen? Falls ja, Entkopplung des Einlaufbauwerks und seperate Ableitung in
seitlichen Wegraben mit Schiittsteinen gefillt Richtung Gewasser (Horbach) herstellen;
« AuBengebietszufluss iber Graben Richtung TalstraRe, am |+ Ableitungskanal entweder tiber Privatgrundstiick oder alternativ: Regenwasserkanal entlang der TalstralRe bis zur Briicke inkl.
unteren Ende Einlaufbauwerk » wahrscheinlich am Umschluss der Strallenentwasserung an RW-Kanal
Mischwasserkanal angeschlossen « Priifen: Ist Riickhaltung am Wegful vor Einlaufbauwerk moglich? Falls ja, Riickhaltung anlegen

RHB2 |Aulsngebielenheassenig, Schotenhaes 12.600 gering 2 2 1,00 0G kurzristig / regelmaBig |  mittel
3 - oberflachiger AuRengebietszufluss (u.a. R.HB.3) - regelmaRige Unterhaltung und Pflege der Querschlage
» mehrere Querschlage oberhalb und unterhalb des - starkere Ausbildung der Querschlage
Schitzenhaus vorhanden =+ Ablagerungen in den « in den flachen Randbereichen der asphaltierten Flache kleine Rickhaltemulden anlegen und Querschlage anschlieen
' = 1 TR - = ot W | IR &

Querschlagen
« Potenzial zur Riickhaltung in den flachen Randbereichen
der aspahltierten Flache wird nicht ausgenutzt

S
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\

R.HB.3 AuRengebietsentwasserung, querender Weg, Bereich : :
S rthans 22.200 mittel 2 2 1,00 0G mittel
3a + AuRengebietszufluss iber Hohlweg aus Wald - flieRt auf |- Abfluss nach Osten Richtung Schitzenhaus verhindern!
querenden Weg, teilweise Richtung Osten (Schitzenhaus) |- direkte Zuleitung liber gegeniiberliegende Wiese in Richtung Horbach herstellen » Mulderinne Giber querenden Weg ausbilden
und Westen und Grabenableitung Richtung Horbach (ca. 50 m)
« in Wiesenflache vor Einmiindung in den Horbach: Sickermulde anlegen (ca. 300 m?)
N T . ! ' J ‘ [
27.03.2025 www.ipr-consult.de
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RHUB2 |AWengebidtenhwssonng. Schitznhaus 12.600 gering 2 2 1,00 0G kurzfristig / regelmaRig |  mittel
3 « oberflachiger AuRengebietszufluss (u.a. R.HB.3) - regelmalige Unterhaltung und Pflege der Querschlage
» mehrere Querschlage oberhalb und unterhalb des « starkere Ausbildung der Querschlage
Schiitzenhaus vorhanden -+ Ablagerungen in den - in den flachen Randbereichen der asphaltierten Flache kleine Ruckhaltemulden anlegen und Querschlage anschliefen
Querschlagen RE A : LN -2 .3 2 “IWEE

: ';:‘?| p.
« Potenzial zur Riickhaltung in den flachen Randbereichen . ;
der aspahltierten Flache wird nicht ausgenutzt
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Malinahmenvorschlage

Consult

E{nmundung;— Wegin Talstralbe (oberhalb)

erst nach Festlegun . 0
1 « in der Vergangenheit Probleme: MalRnahmen wurden « Einlaufbauwerk vergréfRern, um AuBengebietszufluss besser aufzunehmen
bereits ergriffen - kleine Sammelmulden angelegt und « Prifen: Ist Einlaufbauwerk an Kanal angeschlossen? Falls ja, Entkopplung des Einlaufbauwerks und seperate Ableitung in
seitlichen Wegraben mit Schiittsteinen gefiillt Richtung Gewasser (Horbach) herstellen;
» AuRengebietszufluss iber Graben Richtung Talstralle, am |+ Ableitungskanal entweder tiber Privatgrundstiick oder alternativ: Regenwasserkanal entlang der Talstralle bis zur Briicke inkl.
unteren Ende Einlaufbauwerk + wahrscheinlich am Umschluss der Strallenentwasserung an RW-Kanal
Mischwasserkanal angeschlossen « Prifen: Ist Ruckhaltung am Wegful® vor Einlaufbauwerk moglich? Falls ja, Rickhaltung anlegen
27.03.2025 www.ipr-consult.de 41
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G.HB.2 Horbach, Holzablagerungen VG / privat datierhaft hoch

4 » Holzablagerungen am Horbach zwischen Schwedenstral3e|+ Holzablagerungen entfernen

und TalstralRe « intensive Nutzung am Bach untersagen
» bei Ausuferung des Horbachs: gelagertes Holz stellt im el
Hochwasserwasserfall eine Gefahr dar
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Malinahmenvorschlage

G.HB.1

Horbach, ober- und unterhalb Kreuzung Talstrale

- VG / privat dauerhaft hoch
2 » Gefahr bei Starkregen: Ausuferungen des Horbachs +» Keine Ablagerungen oder Gartenhauschen in 5-10 m Streifen zulassen
« Abflusshindernisse und mégliches Treibgut entfernen
27.03.2025 www.ipr-consult.de 43




B 7/ incschock - Bungatben MaRnahmenvorschlage

N.HB.1 StralRenentwasserung Talstralle erst na}ch Fe§tlegung ) 2 mittelfristig
Details ermittelbar
2 » Oberflachenabfluss entlang der Talstralle « verbesserte oberflachige Ableitung in Richtung Horbach herstellen
» Senkenlage im Stralenraum der TalstralRe nordlich der » Notabflussweg ausbilden: Wasser soll durch leitende Elemente, wie Bordsteine und/oder Rinne in Richtung Horbach geleitet
Briicke Horbach werden
« zusatzlich: GroRere Einlaufe anlegen, die an den Horbach angeschlossen sind (evil. in Kombination mit Malnahme R.HB.1)
umsetzbar
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B 7/ incschock - Bungatben Malinahmenvorschlage

G.HB.A4 Horbach, unterhalb Kreuzung Talstralle

30.000 hoch 2 VG langfristig mittel

2 » Potenzial zur I-QUCkhaItung in breitem Wiesental +» Anlegen von Flutmulden / Gewasseraufweitung (ca. 500 m?)
» Grunderwerb notwendig

27.03.2025 www.ipr-consult.de 45
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Waldfcschbact - Bungalben

Malinahmenvorschlage

R.HB.4 zulaufender Weg "Am Ribenberg", Auliengebietszufluss 3.000 i
6 « am WegfuR Einlaufbauwerk mit Sandfang, Ableitung in » regelmafige Unterhaltung und Pflege der Wegrinne/ Querschlags
Richtung Queidersbach » Wegrinne/Querschlag vergrof3ern, zur besseren Aufnahme des Zuflusses
» oberhalb: Wegrinne/Querschlag zum seitlichen Abschlag ] a N !
in Zuleitung zum Sandfang -+ Ablagerungen :
27.03.2025 www.ipr-consult.de 46
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&) Waldfischback-Burgalben

Malinahmenvorschlage

nordlich Horbach, westlich L363, Holzablagerungen

Kosten im Rahmen der

VG regelmafig hoch
Unterhaltung
8 * Hochwasserriickhaltebecken * RegelmaRige Unterhaltung und Pflege des Hochwasserriickhaltebecken
* Holzpolter wird in Notuberlauffurt gelagert: Potenzielle * Holzpolter in Notuberlauffurt entfernen
Gefahr bei Hochwasser = . 8t
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I.gr

l%

westlich Horbacher Mihle, AuRengebietszufluss

165.000

mittelfristig mittel

9 » AuBRengebietszufluss von Hermersberg kommend « Prisfen: Ist Grunderwerb innerhalb der Wiesenflache mogllch'? Falls ja, gezielte Riickhaltung in Tallage herstellen (ca. 3.000 m?)
» breites Wiesental mit Querdammen

* Potenzial zur Rickhaltung im breiten Wiesental wird nicht
genutzt
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Waldfcschbact - Bungalben

MaRnahmenvorschlage ior

RHB.E (Weoshaweigunghat. utenoctietsaiiiuss 7.900 gering 2 _ 0G / Kreis (LBM) mittelfristig gering
10 » Abfluss tber Forstweg auf K31 -+ Sedimentablagerungen |+ Stralenbegleitgraben nach Westen bis zur Einmundung in Forstweg verlangern (ca. 20 m)
auf StralRe « im Bereich des ankommenden steilen Waldweges: kleinraumige Riickhaltung mit Sandfang und Uberlauf in StraRenbegleitgraben
» beginnender Stralenbegleitgraben ca. 20 m weiter dstlich |Q§len e
> nimmt nur teilweise Abfluss von Forstweg auf 3;’ AR T
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Steinalben

Betrachtetes
Starkregen-
ereignis:

SRI 7, 1 Std.

><-c:5cm

S bis =10 cm
.10 bis = 30 cm
.30 bis = 50 cm
.50 bis <= 100 cm

100 bis = 200 cm
.200 bis = 400 cm

.:-= 400 cm
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g ‘Mal?.nahmentyp

Malknahmen am Gewésser o. Graben

kanalbezogene Malknahmen
innerdgrtiche Notwasserwege und Rickhaltemalnahmen / Straenentwasserung
hochwasserangepasstes Planen u. Bauen / Objektschutz / Bauleitplanung

Optimierung der Autengebietsentwasserung / auerdrtliche Rickhaltemainahmen

ON N NON N

sonstige Malknahmen
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MaRnahmenliste ortliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept
Ortsgemeinde Steinalben (SA) Verbandsgemeinde Waldfischbach-Burgalben

Zusammenfassung der ortlichen MaBnahmen
Ortsgemeinde: Steinalben (SA)

Nr. Kurzbezeichnung £ ~ " Nutzen-/
Kostenschatzung " F:)aec: :; & = Nl:ﬁ)e " | Aufwandverhait- Trager Umsetzung Prioritat
nis (=N/A)
_ o ’ kurz-, mittel- langfristig [ gering,
[Euro] ':;eﬁm bzw. dauerhaft, mittel,
? regelmaRig hoch
Ortslage Risiko/Gefahrdung/Defizit MaRnahmen/Fotos/Kommentare
Standort
Ortsbegehung
R Optimierung der AuBengebietsentwasserung / auBerdrtliche Ruckhaltemanahmen
R.SA1 FuBweg sudlich Gemeindeverwaltung, AuBengebietszufluss 13.000 mittel 2 0G mittelfristig mittel
1 +» Hanglage Richtung Moosalbe - im Kreuzungsbereich befestigte Wegfurt anlegen und direkte Ableitung, seitlich neben FuBweg tiber Hang, in Richtung Moosalbe
« Parallel zur Moosalbe verlaufender Wirtschaftsweg herstellen
+ Im Kreuzungsbreich leichte Erosionsspuren « Ableitung zur Moosalbe mit Wasserbausteinen ausbilden

» Wasserzufluss aus westlich ankommenden Weg » Kleinstriickhaltu
("Unterste Hasenwiese") und sudlichen Tal oy
» Wasser flieRt im Kreuzungsbereich Gber den Fullweg
nach Norden in Richtung Moosalbe

ng (z.B. Kaskadenbecken)

R.SA.2 Waldweg nordostlich Neubaugebiet, AuRengebietszufluss | Kosten im Rahmen der

Unterhaltung & i

regelmaRig mittel

10a » Zufluss aus Nordosten

« in regelmaRigen Abstanden Querschlage/Muldenrinne im
Weg vorhanden

» Ablagerungen in Querschlage/Muldenrinnen
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Waldfcschbact - Bungalben

Malinahmenvorschlage

BRI S ety 40300 hoch 2 2 1,00 0G langfristig mittel
uBengebietszufluss
8+14 + Ableitung Oberflachenwasser aus Tallage Uber flachen » Prifen: Ist Ruckhaltung innerhalb der Tallage méglich? Falls ja, Rickhaltung herstellen
Wiesenweg, angrenzend zu #2, anschlieend tber » moglicher Standort: oberhalb L473: Gelandeabtrag (ca. 550 m?2) + Abfluss unter StralRe drosseln + Notuberlauf
Pflasterrinne in Richtung Moosalbe < e e PO —’"" ‘ " R nod
» Potenzial zur Rickhaltung in Tallage wird nicht genutzt ¢ ; ‘
27.03.2025
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Malinahmenvorschlage

N.SA.2 Weg, Bereich Moosalbe/ L473, Notabflussweg 39 500 mittel 5 06 sHitieirsiiG GG
7 » ankommender Graben + Verrohrung (= DN 300), » Notwasserweg ausbilden: Grabenfuhrung entlang des Weges nach Osten ausbilden und anschlieBend nach Norden in Richtung
anschlieBend ca. 5 m offener Verlauf und anschliefend Moosalbe leiten (ca. 65 m + eine Verrohrung unter Weg)
Einleitung in weitere Verrohrung unter Privatgrundstiick in |+ oberhalb im Bereich "Oberste Hasenwies": Ruckhaltung prifen (ca. 600 m?)
Richtung Moosalbe : 2 TR S S
« Gefahr bei Uberlastung der Verrohrung: Wasser verteilt X - ’-\\-;’_ N N 2
sich oberflachig \ N AR
o - AN N\ i -:‘\U
A;- < \
27.03.2025
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G:SA5 [Movsaiog, 1363 (Mordhch Briicke) 122 500 hoch 3 1,00 VG langfristig mittel
8a * Potenzial zur Renaturierung, ca. 200 m weiter nérdlich, « Prifen: ist nordlicher Bereich moglich zu renaturieren? Falls ja, Moosalbe nérdlich der Briicke renaturieren bis in den
wird nicht genutzt Mindungsbereich der Steinalbe / Queidersbach inkl. Herstellung von Retentionsvolumen (ca. 350 m)

27.03.2025 www.ipr-consult.de 55



IX3Tq| VERBANDSGEMEINDE
A3

Waldfcschbact - Bungalben

Malinahmenvorschlage

G.SA4

Moosalbe, L363 (nordlich Bricke)

8.000 - 2 2 1,00 VG kurzfristig hoch
8a » Ablagerungen von Brennholz und Kompost in » Nutzung in unmittelbarer Gewassernahe einschranken/untersagen
unmittelbarem Uferbereich ricke an
« potenzielle Gefahr bei Hochwasser '
27.03.2025 www.ipr-consult.de 56
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Malinahmenvorschlage

G.SA.6

Moosalbe, L363 (sudlich Bricke)

erst nach Festlegung
Details ermittelbar

8a

« entlang Bruckenbauwerkunterkante: verlaufender Kanal

(Verbindungssammler)

« unterhalb Briickenbauwerk: querende Leitungen
» bei Hochwasser: Potenzielle Gefahr fir Infrastrukur

. Pijfen: Umverlegung/Schutz der querenden Leitungen

27.03.2025
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Waldfcschbact - Bungalben

Malinahmenvorschlage

N.SA.1

Parkplatz Kiebitzmark, Herme-rsberger StralRe, Objektschutz

6.900 mittelfristig gering

5 +» Oberflachenabfluss entlang der Stralle « Abflusssituation in Richtung Moosalbe bzw. Gber Wiese nach Siiden verbessern

» Senkenlage in der Hermersberger Strafle, Bereich » Notabflussweg ausbilden: in StralRentiefpunkt querende Kastenrinne mit seitlichem Ablauf in Grinflache/Weg (vermutlich

Kiebizmark Privatflache; stdlich der Stral’e) herstellen und weiter in Richtung Mossalbe leiten

* Vergangenheit: Parkplatz war vermeintlich schon * Grunflache/Weg absenken; leichte Grabenstruktur ausbilden; weiter Ableitung: hinter nach Suden Richtung Moosalbe (ca. 90 m)

Uberflutet TR e 15 - '

°
\1

27.03.2025 www.ipr-consult.de
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Malinahmenvorschlage
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R.SAA1 FuBweg sidlich Gemeindeverwaltung, Auengebietszufluss 13.000 mittel 2 0G mittelfristig mittel
1 » Hanglage Richtung Moosalbe « im Kreuzungsbereich befestigte Wegfurt anlegen und direkte Ableitung, seitlich neben FuBweg uber Hang, in Richtung Moosalbe
« Parallel zur Moosalbe verlaufender Wirtschaftsweg herstellen
+ Im Kreuzungsbreich leichte Erosionsspuren « Ableitung zur Moosalbe mit Wasserbausteinen ausbilden
* Wasserzufluss aus westlich ankommenden Weg « Kleinstriickhaltung (z.B. Kaskadenbecke
("Unterste Hasenwiese") und stdlichen Tal R A : 8
* Wasser flieRt im Kreuzungsbereich tber den FuBweg
nach Norden in Richtung Moosalbe
27.03.2025 www.ipr-consult.de
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B 7/ incschock - Bungatben Malinahmenvorschlage

R.SA.6 Bereich unterhalb Lindenstralle / L 363 Auffahrt zur B 2'-/0, Kosten im Rahmen
AuRengebietsentwasserung der Unterhaltung
15 » Mehrere Rickhaltebecken mit Ableitung in Richtung
Moosalbe

T, Mirkhatung ma 5,
O e
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e
Ayf dem Schulhiibel

G.SA1

Moosalbe, Ende TalstralRe

- q: 3 3,00 VG / privat

kurzfristig

hoch

* Intensive Freizeitnutzung in unmittelbarem Uferbereich (u.
a. Gartenhauschen)

* Bricke mit Holzstammen wurde Gber Gewasser gebaut
(privat)

« Sitzflache aus Holz wurde Gbers Wasser gebaut (privat)

» Gefahr: Bei Ausuferung / Hochwasser der Moosalbe
kénnen Gegenstande mitgerissen und zum
Abflusshindernis werden

» Nutzung in unmittelbarer Gewassernahe einéchrénkenluntersagen bzw. angepasst ans Gewasser
« Briicke und Sitzflache entfernen (Abflusshindernis)
+ Gartenhauschen ruckbauen

/

27.03.2025

www.ipr-consult.de
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ipr
Consult |
: \ ies e

' 1. ' In d w\mmK

NEE

=

e
ANf dem Schulhiibel

teinalber M ‘old
gegen Waldfiseibach links

Steinalber Mi If}ld

gegen Waldfischbach rechts N
G.SA.7  [Moosalbe, Ende Talstralte . I 3 3,00 VG / privat kurzfristig hoch
13a » entlang des Gewassers: Ablagerungen u.a. Schnittgut / » Ablagerungen von Schnittgut / Erde in Gewassernahe entfernen
Erdablagerungen oder Sperrmuill » Ablagerung von Sperrmiill beseitigen
» Gefahr: bei Ausuferung / Hochwasser der Moosalbe * Angepasste Nutzung in unmittelbarer Gewassernahe
kénnen Ablagerungen mitgerissen und zum 3 3“‘ . 2 ' : i
Abflusshindernis werden R
27.03.2025 www.ipr-consult.de 62
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2

—_— S
Ayf dem Schulhiibel

Briicke Moosalbe, Ende Talstraie -— ] o
G.SA.2 8.000 . 2 3 | 1}& VG mittelfristig hoch
3 » Brucke: Stahlkonstruktion mit Holzbalken » weiter oberhalb, vor Briickenbauwerk: Treibgutfang anordnen

* Freibord bei Normalabfluss ca. 1,2 m hoch « langfristig: Briicke héher anordnen

» Gefahr bei Hochwasser: Riickstau bei Verklausung
27.03.2025 www.ipr-consult.de 63
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==

Steinalber Mi If}ld

.
ANf dem Schulhiibel

G.SA.3 Moosalbe, unterhalb Klaranlage erst nqch Festlegung hicichi 3 1,00 VG Kurzfristig hGch
Details ermittelbar |
4 * Renaturierungsstrecke Moosalbe * Renaturierung (bereits in der Durchfihrung)
» Briicken ohne gréReren Nutzen unterthalb der Klaranlage |+« Bricken sollten nach Maglichkeit im Zuge der Renaturierung entfernt werden
e =
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Gewasserstrecke mit natirlicher

Entwicklungskraft
® Entwicklungskorridor anlegen
® Sohlanhebung, Geschiebezugabe,

Entwicklungskorridor anlegen

Gewasserstrecke mit geringer

Entwicklungskraft
@] Sohlanhebung, Geschiebezugabe
® Sohlanhebung, Geschiebezugabe,
Entwicklungskorridor anlegen
o Ggf. Uferverbau entfernen, siehe Bestandskarte
—— — Potenzial fur Laufverlangerung ggf. nutzen

Malnahmenstrecke mit Retentionspotenzial fir Hochwasser

27.03.2025 www.ipr-consult.de 65
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Malnahmengruppen bei Ackernutzung

I:I AD - keine besonderen Malnahmen erforderlich
I:I A1 - konsenvierende Bodenbearbeitung inkl. Mulchsaat

I:I A2 - Hanglangenverkirzung, Verzicht auf erosionsgeféhrdete
Kuliuren. ganzjahrige Bodenbedeckung, Direkisaat

- A3 - Umwandlung in Grinland priifen

- A4 - Umnutzung in Gehdlzstrukturen priifen

MaRnahmengruppen bei Griinlandnutzung

I:I GO - keine besonderen Malinahmen erforderlich
I:I G1 - keine besonderen Malinahmen erforderlich
I:l G2 - Grinland erhalten, Marbenpflege optimieren

- B3 - Wegeentwasserung Oberpriifen, ggf. Ableitung in die Fliche
- Aktivierung von Kleinstrickhalten z.B. Wegedammen,
kleinen Erdddmmen

- G4 - Umnutzung in Gehélzstrukturen prifen

MaRnahmengruppen bei forstwirtschaftlicher
Nutzung

I:l WO - keine besonderen Malnahmen erforderlich
I:l ¥W1 - keine besenderen Malknahmen erforderlich

W2 - Schaffung standorigerechier Laub- und Madelmischwalder
- abflusshemmende. moglichst hangparallele Wegeflhrung
- Wepgeentwisserung in die Flache ableiten
- Wegedamme fiir Kleinstriickhaltungen nutzen

- W3 - Rilckbau nicht zwingend notwendiger Wege
- Riickegassen mdglichst hangparallel ausrichten
- bodenschonender Maschineneinsatz, ggf. Seillinien-
erschlieflung
- in Steillagen Bodenschutzwald ausweisen
- Belassen von Totholz

- W4 - Aufigabe der waldbaulichen Mutzung priifen
- Entwicklung standorigerechten, naturnahen Waldes
- Riickbau von Forstwegen in Gefallerichtung

27.03.2025
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Ruckfragen oder weitere Anregungen?

‘ hochwasservorsorge@waldfischbach-burgalben.de

27.03.2025 www.ipr-consult.de 68
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- VG-iibergreifende MaRnahmen

e Zentraler Ansprechpartner fur Thema
Hochwasser/Starkregen

 Eindeutige Zuordnung von Zustandigkeiten (Unterhaltung &
Pflege von Graben, Becken, etc.)

* Aufstellen und Fortschreiben von Gewasserpflege- und

Entwicklungsplanen

= Einteilung der FlieBgewasser und Graben in Abschnitte
" Festlegung von Zustandigkeiten

"  Festlegung von Unterhaltungsmaf3inahmen und -zyklen
"  Personal- und Geratebedarf

27.03.2025 69
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- VG-iibergreifende MaRnahmen

 Gefahrenabwehr und Katastrophenschutz

= Verzeichnis liber einsatzfahige Fahrzeuge im Hochwasserfall (FW, THW,
Bauhof, privat)

= Personelle und materielle Ausstattung der Feuerwehr

= Alarm- und Einsatzplan ,,Hochwasser & Starkregen”

= Kommunikation (z.B. Satellitentelefone)

= z.B. Sammelbestellung Sandsacke, Vorhalten von Fiillsand

= Ausbau Sirenennetz (erfolgt)

=  Flutwarnsystem (EZG Moosalbe / Schwarzbach)
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- VG-libergreifende MaRnahmen

* RegelmafBige und dauerhafte Hinweise zum Hochwasser &

Starkregen

. Veroffentlichungen auf Homepage, soziale Medien und Tagespresse
- Hochwassermarken und Infoschilder in gefahrdeten Bereichen
. Thematische Beriicksichtigung in Schulen

 Bauleitplanung
 Verstarkter Wasserruckhalt im Wald
e Abflussmindernde Flachenbewirtschaftung in der Landwirtschaft

e Hochwasserangepasste Nutzung des Gewasserumfeldes (z.. auch
Umverlegung von querenden Ver- und Entsorgungsleitungen)

27.03.2025 71
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@ ernlan
MINISTERIUM FUR
KLIMASCHUTZ, UMWELT,
ENERGIE UND MOBILITAT

FORDERRICHTLINIEN

der Wasserwirtschaftsverwaltung - FGRIWWV

Umsetzungsgesprdch mit
SGD Stid zu empfehlen

27.03.2025

- Gewasserentwicklung

- bhis zu 90 % Zuschuss

- MalRnahmen in Oberflachenwasserkorpern, die die
Bewirtschaftungsziele nach § 27 WHG noch nicht erreicht haben

- Technischer Hochwasserschutz

- bis zu 60 % Zuschuss
-2 1. d. R. Wirtschaftlichkeitsnachwels erforderlich

- Stauanlagen (Hochwasser, Aul3engebietswasser),

Wasserspeicher

- bis zu 80 % Zuschuss

= in Abhangigkeit von der wasserwirtschaftlichen Bedeutung, beispielsweise
der Art und Umfang der Auswirkung auf Unterlieger (Sachgtter, Leben)

dem Umfang der nachgewiesenen Wirtschaftlichkeit (Kosten im Vergleich zu vermeidbarem
Schaden)

der Bemessungsgrundlagen
der Art und Gro3e der Anlage

N2 2 2\
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g Mo 1 =2 Wasserrtckhalt in der Flache
bis zu 70 % Zuschuss; Versickerung!

insgesamt maximal 250.000 EUR Zuschuss je MalRnahmentréager (bis
zunachst 2026)

kein Wirtschaftlichkeitsnachweis erforderlich

Flachenerwerb, Profilierung bestehender Wegeseitengraben, Querschlage ins
Gelande, Mulden, Kleinstrickhalte, Tiumpel als System, Graben nur als
verbindendes Element, Gelandeprofilierungen zur Erhéhung des
Wasserrickhalts, Verlangerung der FlieBwege, Verlangsamung der
Abflussgeschwindigkeiten, Naturnahe Bepflanzung zum Zweck des Wasser-,
Treibgut- und Geschiebertickhalts

- (Bundelung von MalRnahmenpaketen sinnvoll)

FORDERRICHTLINIEN

der Wasserwirtschaftsverwaltung - FGRIWWV

N2 2 2\ Z

ERLAUTERUNGEN KOMPLETTE

ZUR UBERARBEITUNG VERWALTUNGSVORSCHRIFT

Dezember 2021

- Modellvorhaben, Pilotprojekte
- bis zu 90 % (100%) Zuschuss

= in Abhangigkeit von der wasserwirtschaftlichen Bedeutung,
beispielsweise

wasserwirtschaftlichen und strukturpolitischen Bedeutung,

der Qualitat des Gesamtkonzeptes,

der Ubertragbarkeit der Ergebnisse,

dem innovativen Ansatz,

der finanziellen Leistungsfahigkeit des MalRnahmetragers

Umsetzungsgesprdch mit
SGD Stid zu empfehlen

A2 2 2\ Z
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== | -2 Beseltigung von Engstellen am Gewasser
- Einzelfallbewertung notwendig

- Notabflusswege

- Notabflussweg: schadlose Ableitung von
Oberflachenabfluss durch Siedlungsbereiche

- Forderung: Korrektur der StralRengestaltung, Leitwande
- keine Forderung, da begrenzte Wirksamkeit: Graben etc. zur

FORDERRICHTLINIEN

der Wasserwirtschaftsverwaltung - FGRIWWV

EEEEEEEEE

RRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRR

eeeeeeeeeeee Umleitung um Ortslagen

- Fortschreibung 0HSVK

- Unter Nachweis weitestgehender Umsetzung

Umsetzungsgesprdch mit - bis zu 90 % (100%) Zuschuss
SGD Stid zu empfehlen
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« Abwasserbeseitigungsbetrieb
P ® der Stadt Pirmasens

Biirgerinformation zur Grundstiicksentwasserung

Ruckstausicherung und Uberflutungsschutz

Link zum Film: https://www.pirmasens.de/leben-in-ps/planen-bauen-
wohnen/stadtentwaesserung/grundstuecksentwaesserung/rueckstau-ueberflutungsschutz/

27.03.2025 www.ipr-consult.de 75
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Quelle: Flyer: Uberflutungsvorsorge
Ratgeber fiur Grundstiickseigentiimer; Technische Betriebe
der Stadt Leverkusen A6R

Rickstausicherung

Schitzen Sie alle an den Kanal angeschlossenen
Gebaudebereiche unterhalb der Rickstauebene
durch eine Rickstausicherung.

Verbandsgemeinde Waldfischbach-Burgalben

Satzung liber die Entwasserung und den Anschluss
an die offentliche Abwasserbeseitigungseinrichtung

- Allgemeine Entwdsserungssatzung —

§ 11

Grundstiicksentwiisserungsanlagen

(1) Der Grundstiickseigentiimer hat seine Grundstiicksentwisserungsanlagen auf seine Kosten
herzustellen, zu unterhalten und nach Bedarf zu reinigen. Er hat die Verbindung seiner
Grundstiicksentwisserungsanlagen mit dem Grundstiicksanschluss im Einvernehmen mit der
Verbandsgemeinde herzustellen. Fiir jede Schmutz- und Mischwasserleitung ist ein Revisi-
onsschacht bzw. eine Revisionséffnung auf dem zu entwissernden Grundstiick herzustellen.
Revisionsschéchte sind so nahe wie maglich an den Grundstiicksanschluss zu setzen; sie miis-
sen jederzeit frei zugénglich und bis auf Riickstauebene wasserdicht ausgefiihrt sein. Grund-
stiicksentwisserungsanlagen sind nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik herzu-
stellen und zu betreiben; auf die entsprechenden technischen Bestimmungen der DIN EN 752
(Entwisserungssysteme auBerhalb von Gebduden) bzw. der DIN EN 12056 und DIN 1986
(Entwisserungsanlagen fiir Geb4dude und Grundstiicke) wird verwiesen.

(2) Gegen den Riickstau des Abwassers aus Kanilen hat sich jeder Grundstiickseigentiimer
selbst nach den jeweils in Betracht kommenden Verfahren nach dem Stand der Technik zu

' schiitzen) Als Riickstauebene gilt die StraBenhohe an der Anschlussstelle, sofern durch dffent-
liche Bekanntmachung nach § 7 Abs. 1 dieser Satzung nichts anderes festgelegt ist. Fiir beste-
hende Kanile kann die Verbandsgemeinde die Riickstauebene anpassen. Den betroffenen
Grundstiickseigentiimern ist cine angemessene Frist zur Anpassung der Grundstiicksentwisse-
rungsanlagen einzurdumen.

www.ipr-consult.de Quelle: Ratgeber Uberflutungs- und Riickstauschutz (Mall GmbH) 77
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Prlvate Beratung - Objektschutz

Bei Bedarf private Beratung hinsichtlich Bauvorsorge
und Objektschutz madglich

 FOorderung im Rahmen des Hochwasser- und

Starkregenvorsorgekonzeptes

 Terminvereinbarung tber VG Waldfischbach-Burgalben-

Fachbereich 2 Naturliche Lebensgrundlagen und Bauen

9 hochwasservorsorge@waldfischbach-burgalben.de
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Verhaltensvorsorge

* Privater Notfallplan - Beobachten von Wettermeldungen und
Hochwasserwarnungen

* Richtiges Verhalten wahrend eines Hochwassers schtzt Leben!
» Kinder und Menschen mit Behinderungen in Sicherheit bringen!
» Keller oder Tiefgaragen keinesfalls betreten!
+ PKW rechtzeitig aus der Gefahrenzone bringen! .
* Keine uberfluteten Stral3en betreten oder durchfahren! ZZFFZR, 0 ..

tagesschau®

< Warnlage Land

Neues Katastrophen-Warnsystem

(5

1. Landesweiter Warntag 4
Rheinland-Pfalz =

Auf das Handy gibt es zukiinftig Warnungen vor Katastrophen. (Beispielfoto)

Gute Nachrichten: In Deutschland soll das Warnsystem Cell Broadca
werden. Es soll Menschen im Katastrophenfall besser schiitzen. © Mdl RLP
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Ve ) | C h erun g SSC h u tz w:gsggizzr;ﬁ?ee\ir:ersicherung?

Risikovorsorge

Versicherungsge-

Offentliche Vorsorge stutzte Vorsorge

Eigenvorsorge

Leitungswasser

Berlcksichtigung der HW-
Gefahren in Geb&ude- u.
Hausratversicherungen

Katastrophen-

fonds Private Geldricklagen

/ 4 \ - / Mit einer Wohngebaudeversicherung ist das Haus vor Schaden
durch Sturm, Feuer, Blitzeinschlag, Hagel und Leitungswasser % -
geschutzt. Versichert ist das Gebaude einschlieflich aller G DV

fest eingebauten Gegenstande.

Wohngebaudeversicherung - kein Schutz gegenuber Hochwasser u. Starkregen -
Elementarschadensversicherung als Erganzung
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Versicherungsschutz Wohngeb&audeversicherung mit
S Elementarversicherungsschutz
Elementarschadenversicherung? * Reparaturen im und am Haus
% W . sowie den Nebengebauden (z.B.

[ stricegen [N
.

/

Garage 0. Schuppen)
« Trockenlegung und Sanierung von

Gebauden
« evtl. Abriss von Gebauden
« Konstruktion und Bau eines
gleichwertigen Hauses

Hausratsversicherung mit

Elementarversicherungsschutz
« Reparaturkosten fiir das gesamte

Erdsenkung Erdbeben

Die Elementarschadenversicherung schiitzt vor Naturgefahren TN

wie Uberschwemmung/Starkregen, Hochwasser, Erdbeben, beS C h ad I g te I nven tar

Erdsenkung, Schneedruck und Lawinen/Erdrutsch. Immer — . .
mehr Versicherer bieten die Hausrat- und Wohngebaude- ' ° ErStattet WlederbeSChaffungSpreIS
versicherung inklusive der Elementarschadenversicherung an. GDV .......... bel kO m p | etter Ze I’StO run g
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Versicherungsschutz
~ZURS Geo"” - Zonierungssystem fiir Uberschwemmungsrisiko und Einschitzung von Umweltrisiken

Aufteilung der Adressen in drei Starkregen-
gefahrdungsklassen (SGK)

SGK 1 - geringere Gefahrdung
Gebdaude liegt auf einer Kuppe oder
am oberen Bereich eines Hangs

SGK 2 - mittlere Gefahrdung
Gebaude liegt in der Ebene oder im
unteren/mittleren Bereich eines Hangs,
aber nicht in der Nahe eines Bachs

® SGK 3 - hohe Gefahrdung
Gebaude liegt im Tal oder in der Nahe
eines Bachs

Starkregengefahr - auf den Standort des Gebaudes kommt es an

e

SGK 2: 65,7 %
14,5 Mio. Adressen

SGK1:22,5%

5,0 Mio. Anzahl
Adressen der Adressen
22,2
Mio. o SGK3:11,8%
’_____ 2,6Mio.
Adressen

Wie gefahrdet ist Ihr Haus?

Der Hochwasser-Check

Link: https://www.dieversicherer.de/versicherer/wohnen/hochwassercheck

27.03.2025

Gefahrdung durch Hochwasser

Verteilung der Adressen auf die Gefahrdungsklassen (GK) in ZURS Geo 2023

Statistisch tritt Hochwasser auf in:

92,4%
GK 1: nach gegenwartiger Datenlage

nicht von Hochwasser groBerer

Gewasser betroffen

GK 2: Hochwasser seltener als 1x

in 100 Jahren, insbesondere

Flachen, die bei einem sogenannten
.extremen Hochwasser” ebenfalls
Uberflutet sein kbnnen

GK 3: Hochwasser 1x in 10 bis 100 Jahren

GK 4: Hochwasser mind. 1x in 10 Jahren

GK1

22,2 6,1%

Mio. Adressen 1.1%
. t Sy ——— /0
in m

sgesa : 0,4%

GK2 e GK3 e GK4

www.ipr-consult.de

82


https://www.dieversicherer.de/versicherer/wohnen/hochwassercheck
https://www.dieversicherer.de/versicherer/wohnen/hochwassercheck

4| VERBANDSGEMEINDE

Hochwasserschutz im Privatbereich

ipr

Consult

Weitere Informationen und Hinweise

§ 5 Abs. 2 WHG - Allgemeine Sorgfaltspflichten
,Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann,

Beratungstelefon Elementarschaden
Verbraucherzentrale RLP

Mit einer Elementarschadensversicherung kdnnen Gebdude gegen Naturkatastrophen, wie
2.B. Uberschwemmungen, Erdrutsche und Starkregen abgesichert werden. Auch in
Rheinland-Pfalz nehmen diese Naturkatastrophen zu. Ein guter Versicherungsschutz ist
daher notwendig.

Beratung zu Fragen zur Wohn- und Hausratversicherung und zwar insbesondere Fragen zur
Absicherung gegen Gefahren wie Uberschwemmung, Riickstau und Starkregen und weiteren
Gefahren durch Naturgewalten, den sogenannten Elementarschaden. Wir beantworten auch
Fragen, wenn ihr Versicherer sie ablehnt zu versichern oder es Probleme nach einem
Schadensfall gibt.

Telefonische Beratung

(06131) 28 48 126

Montag 10 bis 13 Uhr, Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Preise

Telefonische Beratung

kostenlos

ist im Rahmen des ihr Moglichen und Zumutbaren
verpflichtet, geeignete Vorsorgemalnahmen zum Schutz
vor nachteiligen Hochwasserfolgen und zur
Schadensminderung zu treffen, insbesondere die
Nutzung von Grundstiicken den moglichen nachteiligen
Folgen fur Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch
Hochwasser anzupassen.”

Leitfaden Starkregen —
Objektschutz und bauliche Vorsorge

27.03.2025

Bauliche Vorsorge
https://hochwassermanagement.rip.de/

www.ipr-consult.de
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https://www.vgwaldfischbach-burgalben.de/

Zurlck zur Startseite

AKTUELLES v  VERWALTUNG v SERVICE UND FACHTHEMEN v TOURISMUS UND KULTUR v WIRTSCHAFT v

Service und Fachthemen

Asylangelegenheiten >
Q W Ie e L vl Fachtt r ]

Bauen und Wohnen >

Burgerdienste >

Hochwasser- und St

Schiedsamt

Nachstehend k&nnen die Prasentationen ¢ : -
Stralienbefeuchtung - Storungsmeldung

Prasentation Blrgerworkshop | -\ o
O Uiagire

Prasentation BOrgerworkshop | - Hermersberg und Hoheindd

Prasemation Burgerworkshop | - Geiselberg. Schmalenberg und Heltersberg

Anschrift & Kontakt Offnungszeiten

ArTeenan et

Bauven und Wohnen

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Hachennutzungsplan

Bebauungspline >
Larmaktionsplan

Frete Baugrunastucke >
Temporara Datenablage

"7-’;_‘_!|~'Hi ens ..mn' che Quartierskanzepte

Gewiasser

Zonales Gutachtern vom Sanigrungsgebiet "Ortskern Waldiischbach

Quicklinks

www.ipr-consult.de 84



@ VERBANDSGEMEINDE Weiteres VO rg eh en ru

Consult

« Auswahl weiterzuverfolgender Mal3nahmen mit Zuordnung zu einem Trager

* Aussagen zur Umsetzbarkeit und Priorisierung der Mal3nahmen

« Fertigstellung des Konzeptes mit Bericht und Liste der vereinbarten Mal3hahmen
« Umsetzung und regelmalfige Kontrolle (nicht Teil des Vorsorgekonzeptes)
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Vielen Dank fur die
Aufmerksamkeit!

27.03.2025 www.ipr-consult.de T 86



	Folie 1: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept VG Waldfischbach-Burgalben 
	Folie 2
	Folie 3: IPR Consult
	Folie 4: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 5: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 6: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 8: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 9: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 10: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 11: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 12: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 13: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 14: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 15: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 16: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 18: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 19: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 20: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 21: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 22: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 23: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 24: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 25: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 26: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 27: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 28: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 29: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 31: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 32
	Folie 33: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 34: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 35: Gefährdungsanalyse  
	Folie 36: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 37: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 38: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 39: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 40: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 41: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 42: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 43: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 44: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 45: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 46: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 47: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 48: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 49: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 50: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 51: Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept  
	Folie 52: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 53: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 54: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 55: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 56: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 57: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 58: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 59: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 60: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 61: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 62: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 63: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 64: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 65: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 66: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 68: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 69: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 70: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 71: Maßnahmenvorschläge  
	Folie 72: Fördermöglichkeiten  
	Folie 73: Fördermöglichkeiten  
	Folie 74: Fördermöglichkeiten  
	Folie 75: Private Vorsorge  
	Folie 76:   
	Folie 77
	Folie 78
	Folie 79
	Folie 80
	Folie 81
	Folie 82
	Folie 83
	Folie 84
	Folie 85: Weiteres Vorgehen  
	Folie 86

